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Frohe Weihnachten und
ein gutes Neues Jahr!
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH Oberösterreich wieder stark machen.
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICHGemeinde aktuell

SIMON KREISCHER 
 
VIZEBÜRGERMEISTER

ZUSAMMENHALT UND GEMEINSCHAFTSGEFÜHL IN DER CORONA-KRISE

Liebe Laakirchnerinnen und Laakirchner, 

die Corona-Krise wird auf unbestimmte Zeit unser Zu-
sammenleben verändern. Soziale Kontakte sollen auf ein 
Mindestmaß zurückgefahren werden. Wegen der be-
sonderen Gefährdung älterer Menschen sollen Kontakte 
zwischen Kindern, Enkelkindern und Großeltern auf ein 
Minimum reduziert werden. 

Es gibt eine Reihe von Verhaltensweisen, die in den 
kommenden Wochen dazu beitragen können, den Zu-
sammenhalt in unserer Gesellschaft zu stärken. Hilfs-
bereitschaft und gegenseitige Rücksichtnahme sind be-
deutsame Grundlagen für ein gutes Zusammenleben in 
der Krise. 

Viele Menschen zeigen bereits auf das Miteinander aus-
gerichtete Handlungen: etwa die organisierten Nach-
barschaftshilfen, um Einkäufe für ältere Menschen zu 
übernehmen. 

Es ist von großer Bedeutung, den Berufsgruppen öf-
fentliche Anerkennung entgegen zu bringen, die dafür 
sorgen, dass unser alltägliches Leben weitergehen kann 
– wie zum Beispiel im Gesundheitswesen, der Pflege, 

bei der Müllabfuhr, der Polizei, der Feuerwehr, der Ener-
gieversorger usw.
Auch wenn die persönlichen Kontakte zwischen Groß-
eltern, Kindern und Enkelkindern in den kommenden 
Wochen eingeschränkt stattfinden sollten, gibt es Mög-
lichkeiten, einander Unterstützung zu geben, da bieten 
soziale Medien gute Möglichkeiten.

Eltern stehen unter dem Druck, im oftmals improvisier-
ten Home Office ihre Arbeitsaufgaben zu erledigen, 
während sie parallel die Schularbeiten ihrer Kinder be-
treuen, den Haushalt organisieren und die sich aus der 
auferlegten Isolation ergebenden Dynamiken emotional 
ausbalancieren müssen.

Auch Sport und Bewegung sollten nicht zu kurz kom-
men. Und nicht zuletzt ist es wichtig, Ängste im Kreise 
der Verwandten und Freunde auszusprechen, um so mit 
der aktuellen Situation besser umgehen zu können. Dies 
ist auch telefonisch, via Handy oder Computer, per Sky-
pe, Whatsapp usw. möglich.

Daher halten wir zusammen in dieser fordernden Zeit.
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LEADER-TRAUNSTEINREGION
Leader ist ein Programm für ländliche Entwicklung um 
Fördergelder für Projekte von EU, Bund und Land ge-
meindeübergreifend zu erhalten. Die Teilnahme an der 
Kulturhauptstadt 2024 ist ohne Mitgliedschaft bei der 
Leader-Traunsteinregion praktisch nicht möglich. Nun 
besteht für Gemeinden die Möglichkeit, in den Über-
gangsjahren 2021 und 2022 den LEADER-Regionen 

Gemeinde aktuell

2 MIO FÜR KANALSANIERUNGEN
In den vergangenen Jahren wurde unser Kanalnetz 
einer eingehenden Beurteilung unterzogen mit dem 
Ergebnis, dass Teile davon einer Sanierung oder einer 
Neuerrichtung bedürfen. Kanäle der Zone 2 (Bereich 
Umgebung Lagerhaus und Schulen) wurden um das 
Jahr 1965 errichtet. Die damals verwendeten Materia-
lien entsprechen heute nicht mehr den Anforderungen. 
Die Entscheidung einer grabungslosen Sanierung oder 
einer Neuverlegung soll die derzeit zum Teil nicht ent-
sprechende Dimensionierung auch für die Zukunft zur 
Grundlage haben. So wären etwa 1800 Laufmeter neu 

NEUBAU PFARRCARITAS KINDERGARTEN

beizutreten. Da Laakirchen im Jahr 2014 laut Gemeinde-
ratsbeschluss mehrheitlich gegen einen Beitritt stimm-
te, soll dies laut Bürgermeister nun korrigiert werden. 
Die ÖVP-Fraktion war damals schon für einen Beitritt, 
also sind wir es heute ebenso. Die Auflage muss sein, 
dass wir auch förderbare Projekte für Laakirchen er-
arbeiten.

zu errichten. Für eine gute Planung sollten auch alle an-
deren Einbauten wie Wasser, Strom, Gas, Fernwärme, 
Telekom usw. in den Straßen mitbetrachtet werden. In 
einem Umsetzungszeitraum von etwa 4 Jahren werden 
so 2.000.000.- € verbaut. Weitere Sanierungsmaß-
nahmen, das restliche Kanalnetz betreffend, sind der-
zeit in Ausarbeitung, um einen Gesamteindruck über 
den Zustand zu erhalten. Damit eine Wertung über die 
Reihenfolge der Sanierungen erstellt werden kann und 
dann die Arbeiten nach Dringlichkeit erledigt werden 
können.

In Laakirchen stehen derzeit 7 Kinderbildungs- und be-
treuungseinrichtungen an 5 Standorten zur Verfügung. 
Dabei werden 285 Kinder (3 bis 6 Jahre) und 60 Kin-
der (unter 3 Jahren) betreut. Laut Prognosen ist in den 
nächsten fünf Jahren in Laakirchen mit 107-108 Gebur-
ten pro Jahr zu rechnen. Daher wird ein Erweiterungs-
vorhaben beim Gebäude des Pfarrcaritaskindergartens 
Laakirchen für 2 zusätzliche Krabbelstubengruppen 
und 2 zusätzliche Kindergartengruppen geplant. Sei-
tens des Landes OÖ ist dieses Projekt einer Bedarfs-

prüfung für Kinderbildungs- und –betreuungseinrich-
tungen unterzogen und der Bedarf bestätigt worden. 
Für das beabsichtigte Bauvorhaben ist in weiterer 
Folge eine Bauplaneinreichung erforderlich, dass die 
Genehmigung seitens des Amtes der OÖ Landesregie-
rung erfolgen kann. Das Projekt wird mit einer Gesamt-
summe von etwa 3 Mio € veranschlagt und soll ehes-
tens umgesetzt werden, wobei unserer Meinung nach 
die Verkehrssituation eine erhebliche Herausforderung 
darstellt.
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PETER STAUDINGER 
 
FRAKTIONSOBMANN

Unter Einhaltung strenger Corona-Sicherheitsmaßnah-
men machte unser Landeshauptmann am 22.Oktober 
auch im Toscana Congress Gmunden halt.
Die wichtigsten Themen waren: 
1. Kampf gegen den Terrorismus und Extremismus
2. Sicherheit für OÖ und seine Bevölkerung
3. Corona
4. OÖ wieder stark machen
5. OÖ hält zusammen
Stelzer berichtete über die Herausforderungen rund um 
die Corona Pandemie und das 1,2 Milliarden große In-
vestitionsprogramm des Landes OÖ, mit dem Arbeits-
plätze gesichert und Betriebe gestärkt werden sollen.
Der Kampf gegen Terrorismus und Extremismus war 
ebenfalls Teil seines Referats.

LH MAG. THOMAS STELZER ON TOUR (IMMER IM BLICK)

Unser LH bedankte sich bei allen Oberösterreichern für 
den Zusammenhalt in der Krise bzw. die Einhaltung der 
Schutzmaßnahmen.

Eine große Abordnung der ÖVP Laakirchen besuchte 
den informativen, aber auch sehr interessanten Abend.

Gemeinde aktuell

Ihr Ansprechpartner bei uns:
Herr Hans Jürgen Erb 

Telefon 07613/4262-14 
Mobil 0676/4306740
E-Mail erb@auto-schuster.at

Angebot gültig bis 31.12.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. * Preise beinhalten € 3.600,– Hyundai E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt sowie € 3.000,– Förderung seitens Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie, sämtliche Details dazu unter www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Für Plug-In Hybride (PHEV) gilt ein reduzierter E-Mobilitätsbonus, 
nähere Infos bei Ihrem Hyundai-Partner. Verdoppelung bezieht sich auf die Höhe des E-Mobilitätsbonus (Herstelleranteil + stattlicher Anteil) vor dem 30.06.2020. ° Die Hyundai 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometer-
begrenzung gilt nur für jene Hyundai-Fahrzeuge, welche als Neufahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai-Vertragshändler mit Sitz im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Schweiz an Endkunden 
verkauft wurden. Die 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nicht für die Fahrzeugmodelle Starex, H-1 und H350. 2 Die 8-Jahres-Garantie gilt nur auf die Hochvolt-Batterie oder bis zu 160.000 km (KONA 
Elektro) bzw. bis zu 200.000 km (IONIQ Elektro). Details und Bedingungen zur Hyundai-Neuwagengarantie finden Sie im Garantie- und Serviceheft des Fahrzeuges. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.  
IONIQ Elektro: Stromverbrauch: 13,8 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 311 km. KONA Elektro: Stromverbrauch: 15,4 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 484 km. (Version mit 64 kWh Akkumulator)

Umsteigen lohnt sich gleich mehrfach: Hyundai verdoppelt den E-Mobilitätsbonus - so sparen Sie beim Kauf jetzt bis zu € 6.600,–. 
Alltagstaugliche Reichweiten & prompte Verfügbarkeit inklusive. So geht E-Mobilität heute. 

KONA Elektro ab € 33.390,–*       IONIQ Elektro ab € 30.890,–* 
Nähere Infos auf: www.hyundai.at/e-bonus

Hohe Reichweite. Sofort verfügbar.
Doppelter E-Bonus. Jetzt bis zu 

€ 6.600,–*  sparen!
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RAPHAEL SCHAUBSCHLÄGER
 
JVP OBMANN

JVP

 
Uns, der JVP Laakirchen, ist es wichtig, dass junge Men-
schen in unserer schönen Stadt mitgestalten können. In 
den Fraktionssitzungen erfahren wir, was gerade in Laa-
kirchen los ist und können unsere Ideen und Standpunk-
te einbringen. Mit lässigen Aktivitäten, wie z.B. unserem 
Punschstand, können wir einen kleinen Beitrag zu einer 
besseren Gemeinde leisten. Der Reinerlös kam bereits 
zweimal der Lebenshilfe Steyrermühl zu Gute. Bei Veran-
staltungen der JVP-Oberösterreich haben wir die Chan-
ce, oberösterreichweit neue Kontakte zu knüpfen. Der 
jährliche Schitag in Hinterstoder oder der Tag der JVPler 
zählen hierfür als Beispiele. In den Wahlkämpfen unter-
stützen wir die ÖVP und ihre Spitzenkandidatinnen und 

Spitzenkandidaten mit Verteilaktionen und Landschafts-
werbungen. Wir machen frische Politik von Jungen für 
Junge – engagiert, unkompliziert, modern und nachhaltig 
und sind dabei offen für jeden, der bei uns mitmachen will!

WIR - DIE JVP-LAAKIRCHEN

IMPRESSUM 
Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP Laakirchen. www.laakirchen.ooevp.at. Anzeigenannahme und Artikel- 
zusendung: objektiv@gmx.at. Redaktion: Kathrin Altenstrasser, Christine Gabler, Kai Peter Höller, Andreas Holz-
leithner, Simon Kreischer, Franz Minimayr, Gerhard Nocker, Robert Schobesberger,Peter Staudinger, Anton Holz-
leithner, Karl Sonnleithner und Hans Treml. Layout: Samantha Domínguez. Weihnachtsgrafiken created by freepik 
- www.freepik.com. Druck: Zauner Druck Ges.m.b.H., Lambach.

#NEDDEPPAD

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH
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Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen hat die ÖVP Laa-
kirchen wieder einen informativen Hängekalender mit wichtigen 
Terminen in unserer Gemeinde zusammengestellt. Der Abfallplan 
der Müllabfuhr, der Mondkalender für die Gartenfreunde sowie 
uns bei Druckbeginn bekannte Veranstaltungstermine sind über-
sichtlich dargestellt.

Bis Ende Dezember werden von den Mitgliedern des ÖVP Teams 
die Hängekalender an die Haushalte verteilt. Sollte jemand keinen 
Kalender bekommen, meldet euch bitte bei unseren Funktionären.

Wir danken der regionalen Wirtschaft für Ihre Unterstützung.

JOHANN TREML
 
PARTEIOBMANN

LIEBE LAAKIRCHNERINNEN UND LAAKIRCHNER!

Wir sind gerne für Sie da:

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
aus Laakirchen zur Mitarbeit in unserer Gemeinschaft ein.
Wir freuen uns auf dich!

WERDEN SIE JETZT MITGLIED!
UNTERSTÜTZEN SIE DAS TEAM 
DER OÖVP LAAKIRCHEN

Gemeindeparteiobmann 
Johann Treml
Tel. 0650 6665845
tremlhans@gmx.net

VBGM 
Simon Kreischer
Tel. 0664 601652300 
simonkreischer@outlook.de

Gemeinde aktuell

2020
wünscht das Team der

Stadtgemeinde Laakirchen

Ein gutes, neues Jahr

2021
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Anfang Oktober stellte uns Bürgermeister Feichtinger 
eine Studie zur Nachnutzung der HS-Nord vor. Zu-
gegeben mit einer gewissen Verwunderung nahmen 
wir diese Vorgehensweise zur Kenntnis, da wir nicht 
in die Vorplanungen involviert waren. Der Stadtent-
wicklungsprozess mit Bürgerbeteiligung und die Ein-
beziehung aller Parteien im Vorfeld scheint durch einen 
Alleingang von Bürgermeister Feichtinger und Vizebür-
germeisterin Ohler ersetzt zu werden. Die Situierung 
von 3 Krabbelstuben-Gruppen, der Einbau der Lan-
desmusikschule samt Erweiterung, der Neubau eines 
Musiksaales und die Errichtung von Räumlichkeiten für 
Vereine stellen doch eine gewisse Herausforderung 

Der mit Spannung erwartete Voranschlag 2020 bestä-
tigte den prognostizierten Einbruch der Einnahmen bei 
den Abgabenertragsanteilen bzw. bei der Kommunal-
steuer.

Mit mindestens 1,6 Mio. Euro weniger Einnahmen muss 
Laakirchen 2020 und 2021 ein Auskommen finden.
Der vor 9 Jahren durch die ÖVP eingeführte Sparkurs 
kommt uns nun in dieser Krise besonders zu Gute.

Auf den Abbau von Schulden und die Bildung von Rück-
lagen muss auch in Zukunft ein besonderes Augenmerk 
gelegt werden.

Trotzdem dürfen die Bedürfnisse bzw. Anliegen der 
Einwohner und die Weiterentwicklung Laakirchens 
nicht vergessen werden.

Wirtschaften mit Weitblick! 

Gerade in Zeiten des Home-Office und des Distance 
Learnings wird einem die Wichtigkeit einer schnellen 
Internetverbindung besonders bewusst.
Viele müssen plötzlich von zu Hause aus ihre Arbeit 
erledigen, Lehrveranstaltungen und Besprechungen 
werden ausschließlich über das Internet abgewickelt. 
Das Ergebnis ist eine Überlastung der zum Teil sehr al-
ten Telekommunikationsleitungen. Es muss daher unser 
Ziel sein, die neuen Technologien so schnell wie möglich 
auszubauen und den Laakirchnerinnen und Laakirch-
nern zugänglich zu machen.
Der wachsende Widerstand gegen den Ausbau des 5G 
Netzes (gesundheitliche Bedenken) hemmt allerdings 
die weitere Einführung dieser Technologie.
Umso wichtiger ist also die Weiterentwicklung des 
Lichtwellenleiternetzes. 
Hier ist der Bürgermeister und die Gemeinde gefordert, 
endlich die richtigen Weichen zu stellen und den Aus-
bau voran zu treiben.

STUDIE NACHNUTZUNG HS-NORD

VORANSCHLAG NOTWENDIGER INTERNETAUSBAU

vor allem für Fragen des Verkehrs, Parkmöglichkeiten, 
Lärmentwicklung und manch andere Problemfelder dar. 
Der Stadtentwicklungsprozess sah eigentlich eine Be-
lebung des Stadtkerns vor, mit der Neusituierung der 
Landesmusikschule würde ein starker Frequenzbringer 
an die Peripherie rücken. Ebenso sah das Vorzeigepro-
jekt des Bürgermeisters die Überplattung der Wolfstra-
ße, die Situierung eines Hotels, eines Ärztehauses und 
der Landesmusikschule im „neuen Stadtkern“ vor. Wir, 
die ÖVP-Laakirchen, bringen uns selbstverständlich 
konstruktiv in die Planungen ein und dienen somit der 
Sache, obgleich uns der Meinungsschwenk doch etwas 
irritiert.

Gemeinde aktuell

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
gestalten Blumen für all Ihre Anlässe.

Frohe Weihnachten!

Inh. Irmgard Renner
4664 Laakirchen • Oberweis 3

www.kreative-blumerei.at
+43 7612 67673

• Blumen und Kerzen für 
 alle Anlässe
• handwerklich wertvolle 
 Geschenke und 
 Einzelanfertigungen
• Räucherwerk 
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Ein sehr bewegtes Jahr liegt hinter uns. Neue Situatio-
nen, neue Herausforderungen kamen auf uns zu. Wir 
leben in einer Welt, in der alles schon zur Selbstver-
ständlichkeit geworden ist.

Jederzeit fließt gutes Trinkwasser aus der Leitung, wenn 
wir den Wasserhahn aufdrehen, und Strom steht stän-
dig zur Verfügung.  

Ob Rettung, Feuerwehr oder die Polizei, sie kommen, 
wenn wir sie rufen, und unser Gesundheitssystem ist 
für alle schon zur Selbstverständlichkeit geworden. Da-
mit all das in unserer Gesellschaft so reibungslos funk-
tioniert, werden Menschen benötigt, die mehr geben als 
das, was selbstverständlich ist. 

Als Obmann vom Feuerwehr- und Sicherheitsausschuss 
möchte ich mich bei allen bedanken, die dazu beitragen. 

Danke auch der Laakirchner Bevölkerung sowie der re-
gionalen Wirtschaft, die dieses „System der Hilfsbereit-
schaft“ immer wieder großzügig finanziell unterstützen. 

Mitte September wurde die Jahreshauptversammlung 
des Brandhilfevereines von Laakirchen im Gasthof Ba-
der mit Neuwahlen abgehalten. 
Viele der 257 Mitglieder kamen zur Jubiläumsversamm-
lung des Brandhilfevereines. Obmann Alois Treml prä-
sentierte in einem eindrucksvollen Rückblick die Tätig-
keiten des Vereines seit seiner Gründung im Jahre 1920. 
40 mal, bei 39 Bränden und einer Schneedruckkatast-
rophe, wurde der Verein zur Hilfeleistung gebeten. Mit 
Holzlieferungen und Robottagen bei Brandschäden 
stellte der Verein zur Gründungszeit eine zusätzliche 
Versicherung dar. 

Durch gesetzliche Änderungen der Versicherungsbe-
dingungen sind heutzutage die Aufgaben des Vereines, 
im Schadensfall „nicht gedeckte Schäden und Verbes-
serungen“ nach Bränden zu finanzieren. 

Wir wünschen dem Verein auch in Zukunft alles Gute 
bei seiner ehrenamtlichen Tätigkeit.

„DANKE FÜR EUREN EINSATZ“ 100 JAHRE BRANDHILFEVEREIN
IN LAAKIRCHEN

Ausschuss Feuerwehr 
Obmann: SR Johann Treml 

Feuerwehr
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A ufgrund der durch Corona bedingten beson-
deren Umstände erfolgt der Wechsel im Wirt-
schaftsbund der Stadt Laakirchen von Kai Pe-

ter Höller zu Karl Sonnleithner im Tagesgeschäft vorerst 
ohne besondere Formalitäten.
Die gemeinsame Arbeit für den Wirtschaftsbund bleibt 
erhalten, lediglich die Funktionen werden getauscht.

Herr Sonnleithner übernimmt die Funktion des Ob-
manns, Herr Höller unterstützt ihn weiterhin in der Rolle 
des Stellvertreters.

Ein paar Worte zu Karl Sonnleithner:
Er ist seit 1986 als selbstständiger Coach, Moderator 

Wirtschaft

und Begleiter von unterschiedlichsten Betrieben in ganz 
Österreich tätig. Auf seine Kernkompetenz, der Perso-
nalentwicklung und Management auf Zeit, stützen sich 
einige Unternehmensgründungen. 

Mit seinen beiden erfolgreichen Unternehmen, „mensch 
sein gmbh“ und ozonator (beschäftigt sich mit Plasma-
Technologie zur Luftreinigung) ist er seit Jahren in Laa-
kirchen tätig. 

Ziel von Karl Sonnleithner für die kommenden Jahre ist 
es, den EPU’s und kleinen Unternehmen in der Stadt 
eine Plattform zu geben, und die für Laakirchen essen-
ziellen Betriebe als Unterstützer dazu zu gewinnen.

 
Der eigens errichtete Neubau auf 240m2 ist modern ausgestattet:
-großzügiger Wartebereich
-sechs klimatisierte Behandlungsräume
-eigener Mundhygiene-und Prophylaxeraum
-3D Röntgen der neuesten Generation
-15 eigene Parkplätze direkt vor der Ordination
 
Implantologie-Knochenaufbau-Implantatprothetik-zahnärztliche  
Chirurgie-Ästhetische Zahnheilkunde-Bleaching-Parodontologie- 
Konservierende Zahnheilkunde-Prothetik/Zahnersatz-Prophylaxe/ 
Mundhygiene-Generalsanierung
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
DDr.Carina Dirisamer und DDr.Johannes Kirchmayr 
(Vertretungsarzt)
Fachärzte für Zahn-, Mund-und Kieferheilkunde
Fachärzte für Mund-, Kiefer-und Gesichtschirurgie
ALLE KASSEN UND PRIVAT
07613/3342   www.zahn-dirisamer.at

NEUERÖFFNUNG KASSENPRAXIS FÜR 
ZAHNHEILKUNDE UND KIEFERCHIRURGIE

AB 1.12.2020 IN DER GSCHWANDTER STRASSE 22a,  
4663 LAAKIRCHEN

KARL SONNLEITHNER 
 
DESIGNIERTER WIRTSCHAFTSBUND OBMANN
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Schon zu „normalen“ Zeiten ist es eine Herausforderung, 
Unternehmer zu sein. In diesen „Covid“ Zeiten müssen 
noch viel mehr Eigenschaften zusammenfinden als bis-
her. Das Wichtigste ist und bleibt ein gutes Team und 
Kreativität. Einfallsreich bleiben – ungewöhnliche Wege 
finden.

Aus der Geschichte wissen wir, dass außergewöhnliche 
Zeiten immer auch einen neuen Schwung an persönlicher 
wie wirtschaftlicher Weiterentwicklung gebracht haben.
Die Laakirchner Unternehmen sind beispielgebend, 
wenn es um neue innovative Projekte geht.

Furore machte die Firma Linsinger mit einer Weltpremie-
re, dem ersten mit Wasserstoff betriebenen Schienen-
fräszug.

Das Unternehmen MIBA investiert in neue Formen der 
Elektromobilität, wie z. B. Kühllösungen für Leistungs-
elektronik in E-Autos.

LAAKIRCHENS INNOVATIONSKRAFT IN ZEITEN VON CORONA

Mit dem „neuen“ Abholservice in der Gastronomie, wel-
ches rasch umgesetzt wurde, steht der Bevölkerung ein 
vielfältiges Speisenangebot zur Verfügung. Mit dieser 
Form des „Wirtshausbesuches“ werden unsere Betriebe 
unterstützt.

Es gilt die Devise „Fahr nicht fort, bleib und kauf im Ort“.
Wir wünschen allen Unternehmerinnen und Unterneh-
mern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
für das kommende Jahr viel Erfolg, Energie und Freude!

Bleiben Sie gesund!

Wirtschaft



12

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Rund 135.000 Landsleute wählen am 24. Jänner 
2021 die Vertretung in der oberösterreichischen 
Landwirtschaftskammer. 

Der oberösterreichische Bauernbund tritt dabei mit  
seiner Liste „OÖ Bauernbund - Team Langer- 
Weninger“ an.

Die Landwirtschaftskammer vertritt die Interessen der 
Bäuerinnen und Bauern in Oberösterreich.  Bei der Wahl 
am 24. Jänner 2021 werden die 35 Mitglieder der Voll-
versammlung und gleichzeitig über 400 Ortsbauern-
ausschüsse gewählt.

Der oberösterreichische Bauernbund tritt mit einem 
breit aufgestellten Team an Bäuerinnen und Bauern an. 
An der Spitze steht Kammerpräsidentin Michaela  
Langer – Weninger.

Mit Sicherheit: Bauernbund

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL 2021

KLAUS DANNER
 
BAUERNBUND-OBMANN

Bauernbund

2021 kann auch per Briefwahl gewählt werden. Nähe-
res dazu unter www.ooe.bauernbund.at/wahl.

Neuer Stil, neue Perspektiven
Michaela Langer-Weninger ist seit 2019 die erste Präsidentin 
der Landwirtschaftskammer Oberösterreich. Sie verbindet 
das Traditionelle mit dem Modernen und prägt einen neuen 
Stil der Zusammenarbeit und der Themenausrichtung.

Gemeinsam mit ihrem Team steht sie für:
• Die Stärkung der bäuerlichen Familienbetriebe 
 unabhängig von Größe und Ausrichtung der Betriebe
• Eine klare Herkunftskennzeichnung bei Lebensmit-
 teln, egal ob im Supermarkt, im Gasthaus oder in der 
 Großküche
• Eine sichere Zukunft, in der bäuerlicher Grund und 
 Boden geschützt und Entwicklungschancen nicht  
 durch Steuern und Bürokratie verbaut werden.

„Der Bauernbund  
garantiert, dass die  

Anliegen der Bäuerinnen 
und Bauern in unserer 

Gemeinde und auf  
Landesebene gehört 

und umgesetzt werden!“

„Wir Bäuerinnen setzen 
uns für den Bauernbund 

ein, damit unsere 
 bäuerlichen  

Familienbetriebe eine  
Zukunft haben.“

Wer den OÖ Bauernbund 
wählt, stärkt die  
Interessen der  

oberösterreichischen 
Bäuerinnen und Bauern!

www.ooe.bauernbund.at/wahl        www.langer-weninger.at        facebook: @ooe.bauerinnen.bauern
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PENDLERPAUSCHALE UND  UNFALLVERSICHERUNGSSCHUTZ 
IM HOMEOFFICE GESICHERT

ÖAAB INFORMATION ÜBER DIE 
WICHTIGSTEN CORONAHILFSMASS-
NAHMEN IM ÜBERBLICK
 
• Sonderbetreuungszeit für Eltern verlängert
• Kinderbonus für jedes Kind
• Zuverdienstgrenze für Studierende erhöht
• Bildungsbonus für Arbeitslose
• Steuerentlastung von Niedrigverdienerinnen  
 und -verdienern
• Familienhärteausgleich zur Unterstützung von  
 Familien in Not
• Corona-Kurzarbeit (Phase 3)
• Möglichkeit von steuerfreien Zulagen- und Bonus
 zahlungen – die Corona-Prämie
• Förderung von Wohnbau und Sanierung
• Stornofonds für Schulveranstaltungen
Für Detailinformationen kontaktieren Sie bitte ÖAAB 
Oberösterreich. 
Mail: oeaab@ooe-oeaab.at | Web www.ooe-oeaab.at

MAG.A CHRISTINE GABLER
 
ÖAAB-OBFRAU UND OBFRAU DES AUSSCHUSSES AGIL

DAHEIM IN OBERÖSTERREICHÖAAB und AGIL

ANGEBOTE DES ROTEN KREUZES
 
Die derzeitige Situation bedingt durch COVID 19 führt 
zu enormen Belastungen aller Bevölkerungsgruppen. 
Für ältere Personen bietet das Rote Kreuz Unterstüt- 
zung wie den Besuchsdienst an.

Dieser Besuchsdienst, gemeinsam spielen, gemeinsa-
me Gespräche, gemeinsame Spaziergänge uvm hilft 
gegen Vereinsamung und bringt stundenweise Ab-
wechslung ins Leben. In Coronazeiten wird der Kontakt 
über Telefon gehalten. 
Melden Sie sich beim Österreichischen Roten Kreuz 
Gmunden 07612 – 65093, wenn sie besucht werden 
möchten.

Melden Sie sich aber auch, wenn Sie Ihre Zeit als Be-
suchsdienstmitarbeiterin oder –mitarbeiter zur Ver-
fügung stellen möchten. Zeit anderen zu schenken 
ist sehr oft auch ein Geschenk für einen selbst.

Der Unfallversicherungsschutzes von Beschäftigten im 
Homeoffice wurde bis März 2021 verlängert. Ebenso 
kam es zur Verlängerung hinsichtlich Gewährung der 
Pendlerpauschale. Diese kann somit in gleicher Höhe 

vom Arbeitgeber weiterhin gewährt werden, auch wenn 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer den Weg zwi-
schen Wohnung und Arbeitsplatz aufgrund von Kurz-
arbeit oder Homeoffice nicht zurücklegen.
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Wir erleben gerade ein sehr außergewöhnliches und 
herausforderndes Jahr. In allen Bereichen unseres ge-
wohnten Alltags gibt es Einschränkungen, Vorschrif-
ten und Maßnahmen. So auch im Sport. „Wir bewegen 
Menschen“, das Motto der Sportunion wurde heuer 
über lange Strecken einfach unmöglich gemacht.
Mitte März musste das gesamte Training in allen Sek-
tionen eingestellt werden. Über 500 aktive Turnerinnen 
und Turner samt Trainerinnen und Trainer wurden in 
eine Zwangspause geschickt. In der zweiten Maihälf-
te konnte langsam, unter sehr strengen Auflagen, mit 
dem Training teilweise wieder begonnen werden. Für 
den Turnstart im Herbst mussten fast wöchentlich neue 
Richtlinien für die Trainings in die Präventionskonzepte 
und in den laufenden Turnbetrieb eingebaut und natür-
lich auch umgesetzt werden. Alles kein Problem - an 
dieser Stelle ein riesengroßes Dankeschön an meine 
Sektionsleiter und unseren Vorstand für die vorbildliche 
Erarbeitung der Konzepte, an alle Trainerinnen und Trai-
ner für die Umsetzung in den einzelnen Trainings und an 
alle unsere Mitglieder für die Einhaltung und die Diszi-
plin bei der Umsetzung der Maßnahmen. Auch danken 

Vom 17.8-21.8.2020 fand eines der zwei geplanten VKL 
Summer Camps in Vorchdorf statt. Das zweite Camp 
wurde in Laakirchen organisiert. Unterstützt wurde das 
Event von der Sportunion OÖ unter dem Motto #come-
backstronger. Die virusbedingte, viel zu lange Zwangs-
pause sah man den Kids an. Alle konnten es kaum er-
warten, mit der ersten Trainingseinheit zu starten. Den 
Richtlinien und Vorlagen entsprechend, wurden die 12-
15 jährigen Jungs und Mädels in 2 Gruppen eingeteilt. 
Der Fokus lag darin, die individuellen Fähigkeiten zu 
festigen bzw. auszubauen. Diverse Spielformen sowie 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER DER SPORTUNION LAAKIRCHEN!

SEKTION BASKETBALL

wir euch für die regelmäßige Bezahlung der Mitglieds-
beiträge, da sämtliche Einkommensquellen seit dem Fa-
sching ausgefallen sind! 
Leider befinden wir uns nun im zweiten Lockdown. Es 
ist zur Gänze ungewiss, ab wann an ein Zurückkommen 
in die Hallen zu denken ist. Ebenso unter welchen Auf-
lagen. Eines aber kann ich euch versprechen: Wir, die 
Sportunion Laakirchen, werden sobald es möglich ist, 
alles dafür tun, dass wir euch und eure Kinder wieder 
bewegen dürfen. #wirbewegenmenschen #comeback-
stronger.
Doris

kreative Aufwärmspiele standen demnach ebenfalls 
täglich am Programm. 

Der Abschluss des Camps wurde durch die Finalspie-
le der individuellen Wettbewerbe gekrönt. Hierbei ein 
riesengroßes Dankeschön an den Dunkshop Wels, der 
unsere erstplatzierten mit Preisen ausgestattet hat.
Durch die Einschränkungen war es definitiv ein Camp 
der etwas anderen Art. Was uns aber erhalten bleibt ist 
der Spaß und die Freude am Sport und der Bewegung. 
#comebackstronger
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FRANZ HUFNAGL
 
SENIORENBUND-OBMANN

EISERNE HOCHZEIT

Ehrenobmann Roman Schallmeiner und seine Frau 
Christine feierten am 24. September das seltene Fest 
der Eisernen Hochzeit, zu dem auch Obmann Franz 
Hufnagl, Obmann-Stv. Loisi Spitzbart und Bezirksob-
mann Anton Holzleithner gratulierten. „Ihr wart immer 
ein gutes Team, das sich vor allem auch in der Führung 
des Seniorenbundes von 1998 bis 2014 überaus be-
währt und sehr verdient gemacht hat!“ Danke und herz-
lichen Glückwunsch!

WANDERN UND RADFAHREN
Auch wenn heuer vieles abgesagt werden musste, Wan-
dern und Radfahren gingen auch trotz Corona. Die Wan-
dergruppe um Karl Würflinger, die sich jeden 2. Mittwoch 
im Monat zu einer Wanderung trifft, hat auch den Na-
tionalfeiertag für ein schönes Gemeinschaftserlebnis ge-
nützt, indem sie von Steinbach am Ziehberg auf die Grad-

nalm gewandert ist, wo sie einen wunderbaren Herbsttag 
genießen konnte. Und die E-Bike Gruppe um Franz Viecht-
baur feierte am 22. Oktober in gemütlicher Runde den Sai-
sonabschluss, wobei anhand eines sehr gut gemachten 
Filmes von Fritz Spitzbart auf 8 schöne Ausfahrten mit 
insgesamt 445 km zurückgeblickt werden konnte.




